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Rütihof News 

Informationen der Schulleitung 

Schulreisen, Abschlussabende, Theateraufführungen, Klassenlager oder Wasserschlachten - gegen 
Ende des Schuljahres häufen sich die kleineren und grösseren Anlässe. 
In diesem Schuljahr fand zudem wieder eine Projektwoche statt, diesmal unter dem Motto Kunst & 
Sport. Noch selten war das Thema einer Projektwoche so breit gefasst und entsprechend kreativ und 
ideenreich hat sich unser Schulteam in die Vorbereitungen gestürzt. 
Anders als in anderen Projektwochen mussten die Kinder nicht im Voraus ihre Interessen angeben, um 
sich anschliessend eine ganze Woche mit dem gleichen Thema auseinanderzusetzen. Stattdessen 
rotierten sie in altersdurchmischten Gruppen (1.Kiga- 2.Klasse bzw. 3.- 6.Klasse) durch die 
verschiedenen Angebote und kamen so im Laufe der Woche in den Genuss aller Ateliers für ihre 
jeweilige Altersstufe. An den Vormittagen organisierten Lehr- und Betreuungspersonen Kurse zu Graffiti, 
Drucktechniken, Hundertwasser, Naturkunst, Theater oder Sportspielen. Daneben wurden Mosaike 
gestaltet, Lichterketten gebastelt und aus Karton Kunstwerke gebaut.  
An den Nachmittagen leiteten externe Fachpersonen Workshops zu verschiedenen Tänzen. Auch hier 
war das Programm äusserst bunt und reichte von Flamenco über Breakdance oder Hip Hop bis Irish 
Dance.            -> Fortsetzung 
 

Kunst, Tanz und viel Sonne! 



Jahresbericht Elternrat 

Was macht der Elternrat eigentlich? Ganz einfach: Wir organisieren Dinge, die  
Eltern, Kinder und Lehrpersonen verbinden und das Schulleben bereichern. 
Auch dieses Schuljahr war wieder einiges los. Bereits zu Beginn, im September, konnten wir mit dem 
Sommerfest einen schönen gemeinsamen Auftakt gestalten. 
An den beiden Elternbesuchsmorgen haben wir einen Elternkaffee angeboten, ein kleiner, aber feiner 
Moment, um sich in der Pause auszutauschen und miteinander ins Gespräch zu kommen. Es gab 
zudem eine Premiere: Zum ersten Mal haben wir ein Elternkaffee beim Kindergarten Brüggli 
organisiert. Ein gelungener Auftakt, den wir im nächsten Jahr weiterführen möchten. 
Zweimal fand unser Büchertausch statt. Bücher, die zuhause im Regal stehen, finden neue 
Leserinnen und Leser. Ein weiterer Schwerpunkt war die Elternbildung: bei zwei Bildungsabenden zur 
Medienkompetenz haben wir uns mit einem Thema beschäftigt, das viele Familien im Alltag begleitet 
und herausfordert. 
Zum Samichlaus haben wir den Transport der Gaben und die Organisation vor Ort übernommen. Und 
auch rund um Ostern gab es eine kleine Überraschung in Abstimmung mit dem Osterhasen. 
Und nicht zu vergessen: der Kinonachmittag, ein entspannter Anlass für Gross und Klein. 
Was all diese Aktivitäten verbindet? Es sind Begegnungen. Momente, in denen Eltern untereinander, 
mit der Schule und mit dem Leben rund um den Schulalltag in Verbindung kommen. Genau dafür sind 
wir da. 
 

Und jetzt kommst du ins Spiel: 

Damit wir auch im nächsten Jahr gemeinsam etwas bewegen, suchen wir neue Mitglieder für den 
Elternrat. Du brauchst kein besonderes Vorwissen, nur Interesse, dich einzubringen und das 
Schulleben aktiv mitzugestalten. Der Elternrat ist ein Rütihof-Netzwerk für alle. Ob du schon lange hier 
bist oder gerade erst angekommen, er verbindet Menschen. Lass dich am Elternabend wählen oder 
melde dich direkt bei uns. Wir freuen uns auf dich. 

  

Aktuelles & Infos 

Wir hoffen sehr, dass Ihre Kinder Freude hatten an der Vielfalt der Angebote und aus vielen Kursen 
etwas mitnehmen konnten. Für uns war es sehr schön zu sehen, wie motiviert die Kinder in ihren 
Gruppen bastelten, tanzten, werkelten oder Theater spielten - und ganz 
nebenbei neue Freundschaften über die Klassen hinweg schlossen.  
Auch für die Lehrpersonen ist eine Projektwoche jeweils ein schöner Anlass, 
um Kinder aus anderen Klassen und anderen Altersstufen kennenzulernen. 
Aus dieser speziellen Woche nehmen wir ausserdem unser neu komponiertes  
Rütihof-Lied mit, das an den Nachmittagen neben den Tanzworkshops  
fleissig in der Turnhalle eingeübt wurde.  
Wir freuen uns darauf, dass das Lied uns ab jetzt durch die Schuljahre und die  
gemeinsamen Rütihof-Anlässe begleiten wird. 
 
 

Nach den bevorstehenden Sommerferien werden wir wieder mit der fast gleichen Besetzung ins neue 
Schuljahr starten können. Aus dem Lehrpersonenteam verlassen uns Daniel Schifferle und Tanja Lüthi, 
die nach Abschluss ihrer 3. Klasse neue Stellen in der Nähe ihrer jeweiligen Wohnorte antreten. 
Ausserdem ziehen Juri Wyss nach dem Abschluss seiner Hortlehre und Céline Carniello (IF-Lehrperson 
Kindergarten) im nächsten Schuljahr weiter. Dafür dürfen wir im August ein paar wenige neue 
Lehrpersonen in unserem Team begrüssen, die sich in der nächsten Ausgabe der Rütihof-News kurz 
vorstellen werden. 
 

Bis dahin wünschen wir Ihnen allen einen guten Endspurt sowie einen erholsamen und sonnigen 
Sommer mit vielen schönen Erlebnissen. 
 

Elternrat 



 

  

Elternrat 

Familienkino 

Am Mittwoch, 20. Mai, verwandelte sich das Klassenzimmer U30 der Schule 
Rütihof in einen kleinen Kinosaal.Rund zwanzig Kinder versammelten sich ge- 
spannt zur Vorführung des Pixar-Animationsfilms Oben. 

 

Mit reichlich Popcorn, viel Gelächter und bewegenden Momenten wurde der 
Kino-Nachmittag zu einem besonderen Erlebnis. Gemeinsam fieberten die 
Schülerinnen und Schüler mit den Figuren mit und tauchten in die farbenfrohe 
Welt des Films ein. 
 

Nach dem lang ersehnten Happy End machten sich alle glücklich und voller 
Eindrücke auf den Heimweg – den Kopf noch voller bunter Luftballons. 
 

Zusammenfassung der Veranstaltung der Gruppe Elternbildung des Elternrats am 4. Juni 2026 

Kinder, Jugendliche und digitale Medien 

„Es gibt nicht die eine Lösung“ – mit diesen Worten eröffnete Daniel Betschart von Pro Juventute sein 
Elternreferat zum Thema „Kinder, Jugendliche und digitale Medien". Wie Familien mit digitalen Medien umgehen, 
hängt von den eigenen Werten und Zielen, dem Entwicklungsstand des Kindes und den Bedürfnissen der Familie 
ab.  

Dennoch gibt es einige Grundsätze, die sich im Alltag bewähren: 
- Inhalte sind wichtiger als Zeit 
- Regelmäßiger Austausch: Fragen beantworten, Erlebtes erklären und einordnen 
- Gemeinsame Medienerlebnisse gestalten (z.B. zusammen gamen oder Filme/Serien schauen) 
- Hilfe und Unterstützung anbieten und Regeln vereinbaren 

 
Wie sieht es bei uns im Rütihof aus? 
Pro Juventute hat im Vorfeld in Absprache mit der Schule eine Umfrage bei den Schülerinnen und Schülern mit 
Schultablets (vorwiegend 5. und 6. Klasse) durchgeführt. WhatsApp, YouTube und Netflix stehen hoch im Kurs, 
ebenso Roblox und Brawl Stars. Auffällig war, dass mehrere genannte Apps und Spiele eine Altersfreigabe 
haben, die deutlich über dem Alter der befragten Kinder liegt. 

Wir waren auch mal jung 
Wie der Referent ausführte, haben auch wir Eltern in unserer eigene Jugend Medien genutzt – unsere Selfies 
haben wir im Fotoautomaten statt mit der Smartphonekamera gemacht und wir sind den Influencern in der 
Zeitschrift “Bravo” gefolgt. 

Zwischen Kontrolle und Loslassen 
Als Eltern und Betreuungspersonen bewegen wir uns in einem ständigen Spannungsfeld: Was soll ein Kind 
ausprobieren dürfen? Welche Kompetenzen im Umgang mit digitalen Medien soll es entwickeln? Und wie 
machen wir es auf Risiken aufmerksam? 
Dass Games so beliebt sind und Bildschirmzeiten schwer einzuhalten sind, lässt sich entwicklungspsychologisch 
erklären: Kinder zwischen 6 und 12 Jahren suchen aktiv den Vergleich mit Gleichaltrigen, nehmen 
Herausforderungen an und wollen sich messen. Gleichzeitig ist das Frontalhirn, der Sitz der Impulskontrolle und 
Vernunft, in diesem Alter noch nicht ausgereift. Hier sind wir als Eltern gefragt, diese Funktion zu übernehmen 
und den Übergang in die analoge Welt aktiv zu begleiten, zum Beispiel durch rechtzeitige Vorankündigungen, 
kurzes Berühren an der Schulter oder das gemeinsame Ausschalten des Geräts. Die Kinder selbst haben in der 
Umfrage bestätigt, dass klare Abmachungen mit den Eltern ihnen am meisten helfen, die Bildschirmzeit im Griff 
zu behalten. 
 
Austausch und Vernetzung 
Während des gesamten Referats gab es immer wieder Gelegenheit zum Austausch untereinander, die rege 
genutzt wurde. Im Anschluss lud ein kleiner Apéro dazu ein, das Gehörte zu reflektieren und Kontakte zu pflegen. 
 
Weiterführende Informationen 
Die Präsentation wurde über Klapp geteilt. Ergänzende Ressourcen sind unter projuventute.ch/de/eltern/medien-
internet zu finden. 
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Webseite: http://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/ruetihof 
 

Telefon Schulleitungssekretariat und Teamzimmer: 044 413 29 30 
Telefon Schulleitung:  044 413 29 33 
Telefon Schulsozialarbeit: 079 265 88 81 
 
 
 
  

11. Juli – 16. August                 Sommerferien 

Montag, 17. August  Start ins neue Schuljahr  

Montag, 14. September  Knabenschiessen  schulfrei 

Freitag, 18. September  SVV  9:10 

Montag, 21. September  Q-Tag  schulfrei 

3. – 18. Oktober                        Herbstferien 

Donnerstag, 12. November  Lesemorgen / Zukunftstag  

Donnerstag, 3. Dezember  Besuchsmorgen*  

Freitag, 4. Dezember  Samichlausmorgen Unterstufe  

Dienstag, 8. Dezember  Adventssingen*  10:30 

Freitag, 11. Dezember  Adventssingen*  10:30 

Freitag, 18. Dezember  Schulschluss: 11:55 Uhr  

18. Dez. 2026 – 3. Jan. 2027   Weihnachtsferien 

Hortbetreuung Anmeldeschluss: 

Knabenschiessen, 14. September 2026 16.08.2026 

Q-Tag, 21. September 2026 20.08.2026 

Herbstferien 2026 06.09.2026 

Agenda 2026 

Kontaktdaten 

                                                                                                                                  *öffentliche Anlässe 
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Anmeldefristen Betreuung 


